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lieb", indem seine Wangen vor innerer
Aufregung sich rötheten.

Nein, Gottlieb," antwortete derLeh-re- r

; in dieser Beziehuug hast Du voll-ständ- ig

gesiegt. Er sieht jetzt selber ein,
daß es nicht recht war. Dich einen alten
Junggesellen werden zu lasten, und erst
heute Mittag sagte er mir,als ich für einen
Augenblick zu Euch hinüberging, er babe
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ianluna uno vke thut bm, ht
kchet, Familie zu Theil. gewordene

Klein .
ttete er seinem Bater aus-Bttea- e

Ä,. m Bemerken,

fübrlichen Be.. sei'M Familie dem-da- ß

der Farmer m. mn werde, um

nächst wahrscheinlich tv. - .
sein Pferd abzuholen. "e

Gottlieb war nun schon mehr. c5
dabeim. Die kleine Familie saß a..
nem schönen Abend auf der Gallerie vo.
dem Hause und labte sich an der erfris-

chend kühlen Luft. Die beiden Männer
rauchten, behaglich .auf ihren Stühlen
zurückgelehnt, in feierlichem Schweigen
ihr? Pfeifen; Viiwlne dagegen war mtt
einem lria trumpf ve cyaftiat. .

In ihre Gedanken versunken, merkten
die Männer nicht, daß ein Gast sich dem
Hause nahte. Es war der Schulmeister,
der gekommen war, ein Stündchen mit
feinen freunden zu verplaudern. Er
wurde herzlich von ihnen bewillkommnet,
verneigte sich mit Achtung vor dem jun-ge- n

Mädchen und setzte sich.
ch habe iiuch eme Nachncht mitzu

theilen," sagte Robert ; ich werde in
vier Wochen nach dem Osten abreisen.
wo ich eine lohnende Stellung gefunden
bade."

Das bedauere ich in unserem Inte-- !

reffe gar sehr, obgleich ich es Ihnen nicht
verdenken kann," sagte der Alte. Sie
haben sich hier in unsere Verhältnisse
hineingelebt und sich während Ihres
Hierseins manchen guten Freund erwor- -

ben; meinem &obt wird die Trennung
von Ihnen recht schwer fallen, aber ver--

argen können wir Ihnen Jbren Ent-schlu- ß

nicht. Ein jeder Mensch - muß ja
danach streben, seine Lage zu verbeffern,
und ivir Alle wünschen Ihnen von Her-ze- n,

daß es Ihnen in dem neuen Wir- -

kungskreise gut .gefallen und. mtt der
Zeit gelingen möge, sich eine geachtete
und ioynenoe iInftenz zu sichern.

,,ch nehme dazu wenigstens den erlist- -

lichen Willen mit," antwortete Robert
einfach. .r- '

Es mu doch recht schön sein .im
Osten," sagte Alwine. Mein Bater
hat früher m Jllmvis '

gewohnt ; er er
zählt noch immer, wie

, .
es ihm dort so gut

rv t r f - 't r ' rn l
gefallen yaoe. yane lvm fein ruoer,
der direct von Deutschland aus nach
Texas gekommen war und sich bier eine
Farm gekauft hatte, nicht so häufig und
dringend geschrieben, hierher nach dem
schönen, warmen Texas zu kommen, so
wären wir wahrscheinlich gar nicht hier- -

her gezogen. Meine Mutter erzählt uns
noch ich war damals noch ein ganz
kleines Kind daß sie bittere Thränen
der Enttäuschung geweint babe, als sie

r.c-.- .

yier nai oas fano, was ne nacv oen

glänzenden Schilderungen meines Onkels
erwartet hatte."

Das lvill ich gern glauben," meinte
der alte Gottlieb. Es giebt wohl ver--

haltnlMaßig nur wenige Leute, denen
s in Texas gleich von Anfang an gut

gefallen hat. Erst wird gemurrt, ge
flucht, geweint und gejammert, mtt der
Zeit fügt man sich in s Unvermeidliche,
und schließlich besindet man sich hier so

behaglich, daß man nicht mebr daran
denken mag, fortzuziehen. Das Leben in
Texas will halt gelernt sein."'

Das habe ich auch ausgcfunden,"
sagte Robert. In der ersten Zeit war
es mir hier so schrecklich einsam und
fremd zu A!uthe, daß ich am liebsten
fortgelaufen wäre, weit, weit, womöglich
über das Meer und in die alte Heimath
zurück. Aber dem Wunsche fehlte die
solide Unterlage, das nöthige Klein-gel- d.

So blieb ich ruhig hier, und jetzt
thut es mir wahrhaftig leid, die mir
liebgewordenen Verhältniffe und den
schönen, grünen Wald zu verlaffen.
Wenn ich es in meiner neuen Stelle
nicht so sinde, wie ich erwarte, dann
werde ich vielleicht Aber der Gedanke
ist ja Unsinn," unterbrach er sich jetzt
seltr.

,,Well," nieinte der junge Gottlieb,
wenn Tu zurückkehrst, danni komme nur

zu uns ; wir werden schon dafür sorgen,
daß Tu uns dann nicht so bald wieder
im Stich läffest, darauf kannst Du Dich
verlassen." -

Was meinen Sie dazu, Fräulein Al-wi- ne

V wandte sich der Schulmeister an
das Mädchen, würde es Ihnen auch recht
sein, wenn ich wiederkäme?"

Die Angeredete ließ ihre Arbeit in den
Schooß sinken und sah dem jungen Mann
offen und groß in die Augen. Na-türlic- h

würde ich mich darüber freuen,"
antwortete sie; habe ich denn irgend
welchen besonderen Grund, Ihnen böse
zusein?"

Oh, ich meine nur," sagte Robert und
blinzelte dabei psifsig zu seinem jun-ge- n

Freunde hinüber, den die Wendung
des Gesprächs sichtlich zu überraschen
schien.

Der alte Gottlieb lachte. Es sollte
mich gar nicht wundern," sagte er dann,

wenn unser jnnger Herr Lehrer so seine
Hintergedanken hat und eines schönen

Morgen unter uns wieder erscheint, um
unseren jungen Burschen das schönste und
beste Mädchen im Settlement zu entfüh'
ren. Cuurage dazu haben Sie wohl ge
nua, Schulmeister, jedenfalls mehr als
mem Gottlieb."

Bater!" schrie Gottlieb fast.entsetzt
aus. Was redest Du da von mir?"
Die Aufregung bemeisterte ihn derart.
daß er von seinem Stuhl aussprang und
wie ein wildes Thier im Käsig auf
der Gallerle aus und ab zu rennen be

gann.
Robert benutzte diesen Moment, um

allseitig Gute Nacht" zu wünschen und
sich auf den Helmweg zu begeben.

Bald darauf zog sich auch der Alte mit
dem Bemerken zurück, cr sei müde und
wolle schlafen gehen.

Alwine und Gottlieb blieben allein. Es
wurde still auf der Gallerie. Der junge
Mann hatte sich noch nicht beruhigt und
wandelte noch eine Weile, tief in Gedan
ken versunken, wenn auch in langsamerem
Tempo als vorher, auf und ab. Das
Mädchen arbeitete an ibrem Strickstrumpf
weiter. Endlich wurde ihr die Situation
unheimlich, sie erhob sich, sagte ..Gute
Nacht" und wollte sich in ihre Kammer
zurückziehen.

Gottlieb eilte ihr jedoch nach und er- -

faßte ihre Hand. Alwine!" bat er.
wollen Sie nicht so gut sein, noch ei- -

nen Augenblick hier zu bleiben ? Ich
mocyte gern mit ynen nocv etwas fpre
chen."

Sie ließ sich schweigend von ihm zu
rückführen und nahm ihren alten Platz
em. .

Gottlieb ruckte sich einen Stubl .zurecht

uno ferne flcy an lyre Seite. 'Glauden
anch Sie.Alwine," fragte er dann, was
Mein Balcr über mich gesprochen hat?
Haben Sie gehört, wie er sagtet der'Ro'-der- t

habe mehr Eourage zum Heirathen
als ich 'i Ist das nicht widersinnig ? W'eiß
nicht ein jedes Kind im Settlement, daß
es nicht meine Schuld ist, wenn ich ein
alter Junggeselle von dreißig Jahren ge-
worden?!"

Was sollen diese Fragen?", antwor- -

Mädchen verwirrt, das ist doch
tcte da. bei welcher ich nicht mitzüre
eine Sache,
den habe." "cht, Alwine?" fragte

Warum denn n. Wem soll ich

Gottlieb eindringlich. 'nn nicht mei-den- n

mein Leid klagen, sind wir
nen liebsten Jugendfreunden ; .'ne
Beide seien Sie aufrichtig, Alw.. '"t.
nicht stets die besten Kameraden gewese.., -
all unsers Leben lang ? ' Als Ihre Eltern
den Platz neben der Schule kauften, da
lvarcn'Sie noch ein ganz kleines Ding,
und ich war schon ein ziemlich großer
Junge und habe Sie manchmal auf mei
nen Armen herumgetragen und mit Ihnen
gespielt ; wir lebten zusammen wie Bru-de- r

und Schwester, auf Du und Du, bis
Sie vor ein paar Jahren selber sagten,
es sei nicht mehr paffend für uns, wenn
wir uns dutzten."

Ja, meine cutter wollte es so," be- -

stätigte Alwine ; ich war auch schon zu

groß, um noch wie ein Kind behandelt zu
werden."

Ach, der Gedanke daran war mir ja
schon längst vergangen," betheuerte
Gottlieb. Ich sah in Ihnen kein Kind
mehr, sondern eme liebe, theure Jugend-freundi- n,

für welche sich keine andere.
Anrede passe, als das vertrauliche ,Du.'
Und seit jener Zeit habe ich es oft be-daue- rt,

daß wir Beide keine Kinder mehr
sind." .

Wenn es Ihnen so sehr um das ,2)u'
zu thun ist, Gottlieb," entgegnete Alwine
mit mühsam unterdrückter Aufregung,
dann werde ich meine Älcutter fragen.

ob ich Sie wieder so anreden darf, wie in
früheren Jahren."

Gottlieb konnte sich nicht länger be-meist-

und sank vor dem Mädchen auf
die Kniee.

Alwine!" begann er dann mit leiser.
vor Aufregung bebender Stimme, toäh-ren- d

Robert heuteAbend Dich so sonder
bar fragte, drang es mir wie ein Stich
durck's Herz.' daß er den Gedanken he-g- en

könnte, Dich zu seiner Frau machen
zu wollen ; dieses Gefühl war für mich
so pernvoll, daß ich vor schmerz bernaye
laut aufgeschrieen hätte. Erst jetzt fühle
ich so recht, wie lieb, wie aus dem tief- -

sten Herzensgrunde lieb ich Tlch yabe.
Ich will es Dir sagen, Alwine, ich furch-tet- e,

daß in der Nachbarschaft sich um
meines Baters willen kein Mädchen ge-trau-

en

würde, meinen Antrag anzuneh-men- .

Alwine! ich bin fort gewesen, um
mir eine Frau zu suchen, aber keine hat
mir gefallen, und ich bin 'an Leib und
Seele gebrochen wieder heimgekommen.
Hier fand ich Dich, und es war mir im
mer so wohl in Deiner Nähe, Deine
.Gegenwart in unserem Hause erfüllte
mich mit einem stillen , süßen Glück.

Ich weiß nicht, was ich anfangen wür
de, wenn Tu wieder fortgingest und
Alles wieder so trübe und öde werden
sollte, wie es hier früher im Hause
war. Tante Sarah sagte heute, daß sie

bald wieder ausstehen will,' und Robert
machte so sonderbare Redensarten. Al-win- e!

ich bitte Dich, gehe nicht fort !

Erbarme Dich meiner und nimm mich
zum ManiK ! Willst Du, liebe, gute
Alwine?"

Und das Mädchen neigte ihr Köpfchen
vornüber und schluchzte leise.

Gottlieb faßte ihre herabhängende
Hand und preßte glühende Küsse auf
dieselbe. Es durchzog ihn ein süßer,
geheimnisvoller Schauer, wie er ihn in
seinem Leben noch nie gefühlt. Plötzlich
erhob er sich in wilder Ekstase ; er schloß
das weinende Mädchen an seine Brust
und bedeckte ihre Wangen und Lippen
von Nttiem mit feurigen Küssen. Al
wine!" fragte er dann nochmals mit
jubelndem Klang in seiner Stimme,

willst Du meine Frau werden? Bist
Du mir gut ?"

Jchhabc" so stotterte das Mäd-che- n

unter Thränen Dich immer
lieb gehabt!"

Der Mond sandte seine Strahlen auf
zwei glückliche Menschenkinder berab.

(Fortsetzung folgt.)
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(Fortsetzung.)
Gottlied trat Bescheid und genop mtt

langsamen Zügen die liebe Gottesgabe.'
Dann lehnte er sich erfrischt auf seinen
Stuhl zuriick und athmete wie erleichtert
auf.

Wie bleich und abgemagert Du aus- -

siehst," klagte sein theilnehmenderFreund."
Hm Gottes willen ! erzähle mir, wo hast

Du die ganze lange Zett gesteckt, und ,

wie ist es gekommen, daß Du krank en

bist V
Gottlieb erzählte. Erst mit leisen,

schleppenden Worten, ls sich jedoch die
erwärmenden Eigenschaften-de- s Weines
bemerkbar machten, lebhaft nd erregt.

Sein Freund lauschte mit athemloser
Spannung. Du warst also wirklich
auf eine Brautschau ausgeritten V4 frag-
te er, als Gottlieb seine ungeschminkte
Erzählung schlicht und wahrheitsgetreu
beendet hatte. Lenzen's Alwine hat
allerdings erzählt. Du hättest sie am
Morgen Deiner Abreise getroffen und
räthselhafte Worte zu ihr gesprochen ;
wir Alle aber hielten dies nur für ei
nen Scherz von Dir und glaubten
schließlich. Du wärest irgendwo von
Nowdies getödtet worden, oder Dich hätte
sonst irgend ein Unglück ereilt. Wir ha
ben Deinetwegen sehr sorgenvolle Tage
gehabt."

Bitte, lieber Robert," sagte nun Go!t
lieb und richtete einen flehenden Blick
auf seinen Freund, erzähle mir jetzt Al-

les, was hier während meiner Abwesen-bei- t

passirt ist."
Das will ich gern thun, lieber Jun-ge,- "

antwortete Robert, nur mußt Du
Dich von vornherein darauf gefaßt ma
chen, daß dabei nicht vieLustigeö zum
Vorschein kommt. So höre denn :

Den ersten Tg, als Du fort warst,
blieb bei Euch zu Hause Alles ruhig.
Dein Bater dachte. Du hättest wieder
einmal Deinen Rappel und .treibest
Dich irgendwo im Walde herum, würdest
aber zur Rächt wieder nach Hause kom-

men. Dieselbe Ansicht hatte die alte
Sarah, und Beide fanden es nicht ein- -

mal sonderlich auffallend, als Du wi
der Erwarten nicht zum Abendeffen heim- -

knnst. m
Auch am nächsten Tage machten sie sich

noch keine besondere Sorgen ; sie dachten,
Du wärest vielleicht irgendwo in der
Rackbarschaft zur Nacht eingekehrt und
würdest Dich vor Abend richtig im El
ternhause einsinken.

Doch auch der zweite Tag verging, und
Du kamst nicht, und als am dritten von
Dir noch immer keine Spur zu sehen
war, da erst begannen sie, ernstlich um
Dich besorgt zu werden. Dein, Vater
brummte und ging ruhelos den ganzen
Tag auf dem Felde und auf der Hofe
herum, als ob er irgend etwas verloren
bätte,die alte Sarah setzte sich in der Kü
che in eine Ecke und fing an, erbärmlich
zu beulen.

Als auch am vierten Tage von Dir
noch nichts zu hören und zu seben war,
da sattelte Dein Bater sein Pferd und
Fam zu mir herüber geritten. Schul-meiste?- ,"

sagte er in seiner gewöhnlichen
Weise, Sie sind ja sonst mit meinem
Sohne so guter Freund, wissen Sie, wo
er sich herumtreibt? Der Schlingel
ifl seit drei Tagen aus dem Hause ver
schwunden'". Ich konnte ihm nichts
Tröstliches sagen, und er ritt zu Lenzen's
hinüber um seine Erkundigungen fortzu-setze- n.

. Do.rt hörte er schon mehr. Die Alwine
theilte ihm mit, was Du mit ihr gespro-che- n,

als Du an dem bewußten 3)!orgen
an ibrei'Aarm vorbeikamst. Da wußte er

wenigstens, Du mit einer bestimmten

Absicht vom öse fottgeritten warst,
zvohin. fctf konnte freilich die Alwine

.nicht sagen. .

Dein Bater kehrte daraushm etwas

toigt nach Hau? Muck und wartete

adluvnz noch einen wehren ag. !us

abe-- r auch dann von Dir noo mmer.keme

?!ac5?richttkam,da wurde er ganz verzwei-

felt und becahm sich, als ob er sis tir
Leid antlmn' tollte. Die ?!achbarn kamen

i rs.Tr r. v r :
unogmgen,rcyzeer sprang in jconn irrt-
en Augenblicke zuEttch hinüber,um nach-z- u

fragen, ob man.vv Dir irgend Etwas
gehört Habe.und besondrs Lenzen's zeig-le- n

einmietn große Sheikiahme für Der
luenMten.

Tante Sarah ipurde vvr lauter Angst
und Besorgniß krank; sie legte sich

stöhnend und jammernd zu Bett. ls
war Niemand da, die Hauswirthschaft
zu besorgen, und auf die Bitte Deines
Baters baben Lenzen's eingewilligt,

die Alwine bei Euch die Wirthschaft
führt, bis die alte Sarah wieder gesund
wird.

Seitdem das junge Mädchen bei Euch
im Hause ist, herrscht dort etwas mehr
3luhe und Ordnung, als in den ersten

Tagen nach Deinem Verschwinden. Sie
hat eine so ruhige, freundliche Art, Dei
nen Alten die Sorgen um Dich aus dem

Kopfe zu treiben. Hauptsächlich ihrem
rröstlichen Zuspruch ist eS zu verdanken,
daß Dein Bater bis heute dem Beispiel
Eurer Haushälterin nicht tzefolgt ist und
sich nicht ebenfalls krank rn's Bett ge-

legt hat. Aber trotzdem verläßt ihn
die Unruhe fast keinen Augenblick, und
ich wette zehn gegen eins, daß er noch

jetzt vor dem Hause oder im Hose her-umspä- ht,

ob Tu ' Dich nicht plötzlich
sehen läffest. ' Groß mag freilich seine
Sossnuna nicht mehr sein. Und aufr
richtia aesaat, es hat Niemand, auch ich

nicht,. jnuh? glauben wollen,, daß Du
heil und nmnter nach Hause zurückkehren
würde lt.

Und was sagte mein Bater über mei-n- e

Heirathsaeschichten ?" fragte Gottlieb,
welcher der Erzählung seines Freundes
mtt großem Jnterejie gefolgt war.

Es hat sich ihm nach und nach die

Ueberzeugung aufgedrängt, daß seine

Weigerung, Dir d Erlaubniß zum Hei-ratbe- n

i zu ertheilen, hauptsächlich schuld
war. dak Du von Haus und Hos ver

ichwunden bist. Wvigstens erzählte er

mir, er habe noch kurz vor Deinem Ber
schwinden mtt Dir wegen der Heiratysge
schichte Streit gehabt."

Behauptet er vielleicht noch immer,ich
sei mm Heirathen zu jung V fragte Gott- -

sich, seitdem die Alwine im Hause
.

sei,mit
.

!

'ST c rr r toem teoamen an eine cywlegenocpler
vollständig ausgesöhnt und ioürde Dir
herzlich gern die Erlaubniß zur Heirath
ertheilen. ,Aber es ist zu spät fügte er
hinzu, ,mein armer Junge ivird wohl nie
mehr nach Hause kommen, um seinem

die Augen zuzudrücken, wenn er
stirbt.'"

Gottlieb schwieg eine Weile, durch die
Erzählung seines Freundes sichtbar er- -

schüttert.
Also die Alwine ist noch bei uns im

Hause?" fragte er endlich, wie aus tiefem
kachsinnen envachend.

Sie thut es nur Deinem Alten zu
Gefallen," antwortete Skobert. Die
Sarah liegt noch immer im Bette und
behauptet, ungefähr ein Dutzend verschie
dener Krankheiten im Leibe zu haben ;
ich glaube aber, sie wird niorgen gesund
wie ein Fisch aus dem Bette aufstehen,
wenn sie erst einmal weiß, daß Du nicht
verunglückt bist. Sle phantasirt jetzt
ganz gräßlich von Räubern und Mör-der- n

und Halsabschneidern, die Dich un-schuldi- ge

Seele heimlich im Walde über-falle- n

und irgendwo unter einem dunklen
Busch verscharrt hätten. Dazwischen
betet und jammert die gutherzige Alte,
daß es wirklich einen Stein erbarmen
könnte."

Ueber Gottlieb's Gesicht zog ein weh'
müthiges Lächeln. Well," sagte er
dann, ich sehe aus Allem, was Du mir
da erzählt hast, daß es die höchste Zeit
für irtich ist, wieder nach Hause zu kom-me- n.

Freilich habe ich auf meiner Rei-s- e

den eigentlichen Zweck nicht erreicht,
und Tu kannst eS mir glauben, lie-

be? Robert, als der Jack mich in
seiner Tollheit dem Tode nahe gebracht
hatte, da dachte ich selber, mein Bater
habe so Unrecht nicht, wenn er mir das
Heirathen nicht erlauben ioolle. Auch
jetzt noch liegen mir alle übermüthigen
Gedanken fern; ich habe die Welt kennen
gelernt und die Ueberzeugung gewon
nen, daß nicht alle Frauenzimmer Engel
sind."

Was willst Du denn nun eigentlich
ansangen V fragte Robert.

Gottlieb's Stirn überzog sich mit ei- -

ner düsteren Wolke. Das weiß ich sel- -

ber nicht," antwortete er dann. Ich
habe das Pech gehabt, auf meiner Braut-fahr- t

auf verschiedenen Plätzen gründ-lic- h'

reinzufallen; ich habe Dir ja schon
erzählt, daß keines von den Mädels, lvel-ch- e

man mir stellenweise förmlich auf-

drängte, mir als für mich paffende
erschienen ist. Es kann

leicht möglich sein, daß sich jetzt bei uns
zu Hause das Verhältniß umgekehrt ge
staltet, und daß ich selber nicht werde hei-rath- en

wollen, wenn auch mein Bster
dies ivünschen sollte."

Robert lächelte eigenthümlich und sag
te : Jetzt denke ich, daß. es für Dich
Zeit ist, nach Hause zu gehen. Wenn es
Dir recht ist, komme ich mit und bereite
Deinen Bater auf die unerwartete Freudi
vor."
. Gottlieb war damit vollständig n.

DcrMond hatte den dunk-le- n

Wolkenschleier durchbrochen und über
goß mit seinem matten Lichte die im
tiefen Frieden ruhende Waldgegend. Es
wai so still, so feierlich draußen, als ob
die ganze Natur schlafe ; nur die Gipfel
der hohen Bäume rauschten geheimniß-vol- l

und leise, wie uin die tiefe Ruhe
ringsum nicht zu stören.

Während Gottlieb sich noch an seinem
Pferde zu schaffen machte, eilte Robert,
der Berabredung gemäß, ibm voraus, um
den alten Bater auf die Ankunft feine's
.verlorenen Sobnes' vorzubereiten.

lodert mochte bereits am jenseitigen
User anqelangt lein, als nck Gottlieb,
der seine Unrui?e nicht mehr bcmeistcrn
konnte, auf seine Ronnante schwang und

langsam den Weg nach der so nahen
Heimth einschlug. Als er vor dem
Thore daheim anhielt, hörte er drinnen
im Hame lebhaftes sprechen no er
rannte sofort seines Baters stimme. Er
ftic " vom Pferde, öffnete das Thor und

. h rstfslmpn l5!?dnken iVtiVrtr.
ging, t. " y ' '
langsam ü'rdcn Hof dem Hau,e zu.

: A w A t ItftA All I I

Plötzlich öi,..'." ""'7""UrZ fcr7nh,tthr, ein, . heller Lichtstton
VV insv.-- " 7 -

drang heraus, und .eln Vater erschien

auf der Schwelle, um in !w dunkle Nacht

hinauszublicken.
.Gottlieb befand sich im nächsten Au- -

aenblick auf der Gallerte und warf y
seinem Bater an die Brust.

Mein Sohn ! mein armer Junge!"
rief der Alte mit zitternder Stimme,
wübrend er den Heimaekehrten kranipf- -

haft in die Arme schloß, warum hast
Du mir dies Leid angethan V

Bater und Sohn..
waren

..
nun versöhnt ;

m r l r. i

Ke ner von Beiden vraw uver oie siau- -

gehabten
.

Ereigniffe
t

auch
(v

nur
kW w

ein
.
Wort

. .
;

Jeder fühlte, daß er oem ömoeru zu ver
aeben hatte.

Alles aina im Mever'schen Farmhause
wieder den gewohnten Gang,. nur Tante
Saran hütete noch

.
das Bett,. ie Freude.'. - r' r

über die unverhoffte Antuns: iyres iev
iinas war ihr auf's ?!eue in die Kno
chen gefahren. Sie behauptete, von
emem Dutzend neuer Zirankhetten befal- -

len ZU sein.
Durch diesen Umstand war Alwine

Lenien aezwunaen, den erneuten drin- -

enden Bitten des Farmers nachzugeben
und noch eme Welle die Wirthschaft wei
ter zu besorgen. Bon Kindheit an ge-wöh-

der Mutter in allen Haushal-tungs-Angelegenheit- en

helfend zur Seite
zu stehen, hatte sich das Mädchen bald
m die ötolle einer fclbstständigen Haus
wirtbin bineinaeiunden und ' waltete
ihres Amtes mit einem solchen Fleiß, ei-n- er

solchen Umsicht und Geschicklichkeir,
daß sogar der nicht leicht zufrieden zu
stellende alte Gottlieb daran seine helle
Freude hatte und dem rüstigen und hüb-sche- n

Madchen oft mit stiller Bewunde-run- g

bei der' Arbeit zusah.
Der junge Gottlieb war ganz wie um-

gewandelt ; vermied es sichtlich, übei
das Heirathen zu sprechen, wie oft auch
sein Bater das Gespräch darauf lenken
mochte. Auch über seine Erlebniffe aus
der Brautfahrt beobachtete er ein nahezu
änaüliches Stillschweigen: nur über

knW Hotel and Surglcal Insttute,
iPatient.Hoiel und kbirurgifche nstalt),

Snssaio. U U.

tsich,t mit einem vollftändige Stab
dpüs,ehn vorzügliche erire nd

hirnrgen ,ur Behandlung aller

TfiiiAiitrii - t LL l .
mifujKil lunnymril.

tliUrZauUsit ren FiLen cner :a
Sie Behar.dlur.

r xuWtv 'tr tctti nd
eigenthamUchen Kraulheiteu im Juva.. m richtigen
Surgieal Institut hat Erfabrung Hrt, und
verordne oa Arznei für ch tlun S- -
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IXew York: and Bo8toru
roclA burckaebende Waan in verbind mit dei
Lake Ehore und . V- - ntral StfenU a. i

in,ig ahn. klch im rand Tentral Det i
?tem Zork einläuft.

in westlich gehender SchvL,ug würd ingertch.
tc und Paffagiere, welche nach Klffourt, Ksa
Ita, olorad. er? Uertco und ffaitfornt

tijV '0vlln, finden beste kkomadatto nd niedrige
Btu ": i

i undrelse.Villete.
an bilt.t Z. I. R t ch e l , gnt. 4ks,

,Ztp i 3en regulären icket.Osftce.
ft. B. T h o ,rn.s. O. B. S 1 1 w n t
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. 3 mUb, Vass. Sgt.. leveland, O.
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Frklnkfttt, .DchKi, Montieello, Michiz

Wv, Chicago,
nnd allen Ortttt it nördlichen Jndkaua, Nlchl
gan, nördlichen Illinois, Witcoufiu, Isva
Mwnesota, edtua, Kansa. New Meriu
Dakota, Nedada, Elirado, Calisornie nn
Oregon. ' !

S direkte Züqe täglich S

don Indianapolis nach tticago; ebenso nai
Mchtgan City. Clegantt. Pullmanu Selas
Waggon ans den Nachtzügv vepöckar!a
bis aa's Reiseziel ertheilt. . .

in ah hat rößer v Ukmlichkett de
billiger St al wir. Seiet, d auiPtr,nicht , übertreffen. Stabl, Seiet. , NUler Plarfer,

nd StoßKssin, Luftdreasin und .'oder tin !

richtungen, unübertrefsttch vtthr' für ter
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Ort, der on ander ahn, beruh, an.

Qentt raan nördlich, südlich, CsUtch tier ekMch ii
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bi man ulr Pris, u. s. vo, sed.
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Louisvillo, N&snville, llemphig, Chat
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Mobile and New '
Orleans. i

ei iA d,rthkllhaft f?r yassagittk nach
Söden, ine direkt Staate zn nehmen.
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